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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Maccabi Nürnberg : SV Nürnberg-Laufamholz 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

TSV Maccabi Nürnberg gegen SV Nürnberg-Laufamholz 8:3

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Maccabi Nürnberg, als Igor Rudi
sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des SV Nürnberg-Laufamholz
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jurie Jalbi, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Maccabi Nürnberg ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Lanovenko /
Kudlianski und Reuter / Christ, ehe sich die Gastspieler mit 12:10, 12:14, 9:11, 11:7, 9:11
durchsetzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Jalbi
/ Rudi gelang es, Wehr / Horvath im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Vadim Lanovenko gewann sein Spiel gegen Nils Reuter
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Jurie Jalbi konnte im Spiel
gegen Tobias Wehr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Igor Rudi den Fünf-Satz-Sieg gegen Manuel Horvath unter Dach
und Fach hatte. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann dann Gleb Kudlianski seine
Partie gegen Silvio Christ noch mit 11:13, 11:13, 11:7, 11:7, 11:6. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Vadim Lanovenko bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tobias Wehr. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jurie
Jalbi und Nils Reuter den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Igor Rudi daraufhin das Match mit 1:3
gegen Silvio Christ abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 7:2. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Gleb Kudlianski bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Manuel Horvath. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 3:1 hatte Igor
Rudi im Einzel gegen Tobias Wehr dagegen die Nase vorn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Maccabi Nürnberg geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
die SpVgg Mögeldorf 2000, während der SV Nürnberg-Laufamholz am 16.12.2022 gegen den SV
Schwaig III antritt.

 Statistik:
 TSV Maccabi Nürnberg

Doppel: Lanovenko / Kudlianski 0:1, Jalbi / Rudi 1:0 
Einzel: V. Lanovenko 2:0, J. Jalbi 2:0, I. Rudi 2:1, G. Kudlianski 1:1 

 SV Nürnberg-Laufamholz
Doppel: Reuter / Christ 1:0, Wehr / Horvath 0:1 
Einzel: T. Wehr 0:3, N. Reuter 0:2, S. Christ 1:1, M. Horvath 1:1


